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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ansprechpartner für Senioren- und
Jugendangelegenheiten im Rathaus
Jugendliche und Senioren ha-
ben in der Gemeinde Berg einen
großen Stellenwert, da diese
Bevölkerungsgruppen naturge-
mäß die Zukunft der Gemeinde
darstellen bzw. zahlenmäßig
stark vertreten sind.
Aus diesem Grund hat der Ge-
meinderat festgelegt, dass An-
sprechpartner für Anliegen aus
den Bereichen Jugend- und Se-
niorenarbeit im Rathaus der Ge-
meinde Berg zu erreichen sein
sollen. Bereits seit 2012 küm-
mert sich Sabine Puchta um Fra-
gen und Anliegen, die Senioren
im Berger Winkel betreffen
könnten. An wen kann man sich
wenden, wenn ein plötzlicher
Pflegefall in der Familie auftritt?
Welche Pflegedienste sind in der
Gemeinde tätig? Wer kann wei-
terhelfen, wenn ich für mich

oder meinen Angehörigen einen
Heimplatz benötige? Diese und
viele weitere große und kleine

Fragen können sich stellen; da-
für haben sich in der Zwischen-
zeit viele Informationen ange-

sammelt, die gerne weitergege-
ben werden können. Zusätzlich
gibt es in der Gemeinde Berg
auch noch einige Ehrenamtliche
die im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe ebenfalls ihre
Unterstützung anbieten. Für alle
Anliegen rund um die Jugend-
arbeit ist künftig Felix Korn der
Ansprechpartner im Rathaus.
Auch hier sollte damit eine kon-
krete Kontaktperson geschaffen
werden, die Fragen beantwor-
ten beziehungsweise weiterge-
ben kann.
Felix Korn steht wie Sabine
Puchta während der Rathaus-
Öffnungszeiten per Telefon oder
E-Mail zur Verfügung, um An-
fragen entgegenzunehmen,
Auskünfte zu erteilen oder ge-
wünschte Informationen zu be-
schaffen. Die Themen, die die

Jugendlichen und die Senioren
in der Gemeinde Berg betreffen,
liegen darüber hinaus auch allen
Gemeinderäten am Herzen. Da-
her stehen die 14 Frauen und
Männer ebenso wie Bürger-
meisterin Patricia Rubner
selbstverständlich ebenfalls zur
Verfügung, wenn es Anliegen
aus der Bevölkerung gibt. So-
fern dies aus aktuellem Anlass
erforderlich ist, werden Sabine
Puchta und Felix Korn dem Ge-
meinderat berichten, so dass zu
den für die Gemeinde wichtigen
Themenbereichen ein optimaler
Informationsaustausch stattfin-
det.

Zu erreichen sind Sabine Puch-
ta und Felix Korn telefonisch
über 09293/ 9430 oder gemein-
de@berg-ofr.de

Helmut Kapfhammer
feierte 60. Geburtstag
Bereits seit vielen Jahren ist Hel-
mut Kapfhammer aus Untertie-
fengrün ein treuer Mitarbeiter
im Bauhof der Gemeinde Berg.
Jetzt hat er seinen 60. Geburts-
tag gefeiert und dazu die Glück-
wünsche von 2. Bürgermeister
Hans-Jürgen Kießling ent-
gegengenommen.
Aufgrund der Corona-Pandemie
erfolgte die Gratulation nur an

der Haustür und ohne persönli-
chen Handschlag mit vorge-
schriebenem Mindestabstand,
aber trotzdem von Herzen und
im Namen aller Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Ge-
meinde Berg.
Als Geburtstagsgeschenk gab es
einen Präsentkorb, dessen In-
halt sich der Jubilar schmecken
lassen kann.

Das Bild zeigt den Jubilar Helmut Kapfhammer (rechts) und 2. Bürger-
meister Hans-Jürgen Kießling, der zum 60. Geburtstag des Bauhof-Mit-
arbeiters die Glückwünsche der Gemeinde Berg überbrachte.

Bürgermeisterin Patricia Rubner
zur Standesbeamtin bestellt
In seiner konstituierenden Sit-
zung am 4. Mai hat der Gemein-
derat beschlossen, Erste Bürger-
meisterin Patricia Rubner auch
künftig zur Standesbeamtin zu
bestellen. Dies war durch die
Wiederwahl Rubners erneut er-
forderlich. Die dazugehörige
Urkunde hat jetzt Zweiter Bür-
germeister Hans-Jürgen Kieß-
ling an Patricia Rubner über-
reicht. Die standesamtlichen
Angelegenheiten hat bereits vor
einigen Jahren das Standesamt
Naila für die Gemeinde Berg wie
für einige andere Kommunen im
Frankenwald übernommen.
Dies hat sich aus organisatori-
schen Gründen bewährt. Trau-
ungen werden aber nach wie vor
und selbstverständlich im Ber-
ger Rathaus durchgeführt. Auch
für dieses Jahr stehen – trotz Co-
rona-Krise – einige Termine für
Trauungen bereits fest und dies
ist auch für die Bürgermeisterin
immer eine ganz besonders
schöne und ehrenvolle Aufgabe.
Der Aufgabenbereich als Stan-
desbeamtin umfasst Eheschlie-
ßungen sowie die damit in Zu-
sammenhang stehende Beur-
kundungen, die erstmalige Aus-
stellung von Personenstands-
urkunden, die Entgegennahme

von Namenserklärungen und
darauf bezogene Anschlusser-
klärungen im Rahmen der Ehe-
schließung.
Die Trauungen werden im Trau-
zimmer der Gemeinde Berg
durchgeführt, das sich im Erd-
geschoss befindet und barriere-
frei zu erreichen ist. In stilvol-
lem Rahmen mit ausreichend
Platz für Familie und Freunde
findet dort die kleine Zeremonie
statt, im Anschluss kann mit
einemGlas Sekt auf das freudige
Ereignis angestoßen werden.

Aufgrund der Corona-Pandemie
herrschen derzeit besondere
Regeln für Eheschließungen:
neben dem Brautpaar und den
Trauzeugen dürfen die Angehö-
rigen des eigenen Hausstandes,
die Verwandten in gerader Li-
nie, Geschwister sowie Angehö-
rige eines weiteren Hausstandes
teilnehmen, soweit der Platz
ausreicht und Abstände einge-
halten werden können. Weitere
Einzelheiten werden vor dem
Termin durch die Gemeinde
Berg mitgeteilt.
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Geschäftszeiten
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

TermineWertstoffmobil

Müllabfuhr Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 09.06.2020 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 16.06.2020 Leerung der Biotonne

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg
Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail:info@vg-lichtenberg.de

Montag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag- undMittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr
geschlossen. Terminvereinbarungen sindmöglich.

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau
Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail:issigau@vg-lichtenberg.de
Montag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de
oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage Bürgerserviceportal

Ehejubiläum

Diamantene Hochzeit am 05.06.2020
Monika & Alfred Kohsyk, Lerchenweg 4

Die Stadt Lichtenberg gratuliert herzlich!

Hinweis zur Veröffentlichung
von Geburtstagen und Ehejubiläen
Nach § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde der Presse
eine Melderegisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen,
wenn die Betroffenen der Auskunftserteilung nicht widersprochen haben.
So die Veröffentlichung von Geburtstags- bzw. Ehejubiläen unterbleiben, werden die
Betreffenden gebeten, mindestens 2 Wochen vor dem Jubiläum bei der Stadt Lich-
tenberg, Zimmer 1, Tel. 09288/9737-12, Widerspruch gegen die Weitergabe der
Daten einzulegen. Veröffentlicht werden 75./80./85./90./95./ab 100 jeder Ge-
burtstag, Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit und Eiserne Hochzeit.

Liebe Campinggäste,

leider ist es uns derzeit nicht möglich, den angedachten Termin (08.06.2020) als Öff-
nungstermin für die Tourismuscamper zu halten, da das notwendige Hygienekonzept
derzeit nicht umsetzbar ist. Wir bitten umVerständnis.

Campingplatz Lichtenberg für Tourismuscamper
weiterhin geschlossen

Wertstoffinseln-Stellplätze für Glas- und Leichtstoff-
container und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte: Ferienpark
Poststraße
Sportplatzweg/Ecke Glück-auf-Straße

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen.
Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen
bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Die Ablagerung neben demContainer ist
eine Ordnungswidrigkeit.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2.

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:
Kristan vonWaldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg;
Redaktion allgemeiner Teil:Nicole Roesmer,
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de,
Herausgeber:Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth,

Anzeigen:Agentur Pilz,
Erscheinungsweise:Wöchentlich freitags,
Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz:Nordbayerischer Kurier;
Druck:Druckzentrum Hof,
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto: Trekkingplatz in Geroldsgrün eingeweiht

Standort: Lichtenberg, Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin: Mittwoch, 17.06.2020 von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Die Theatergruppe Lichtenberg hat sich auf Grund der Corona-Pandemie entschlos-
sen, das Stück „Frühlingserwachen“ erst im nächsten Jahr, 2021 aufzuführen.
Die neuen Termine werden auf Ende dieses Jahres bekannt gegeben.

Bitte bringen Sie bis spätestens 30.06.2020 bereits bezahlten Karten für die Veran-
staltungen in Lichtenberg, ins Rathaus (Kasse, Zimmer 2) zurück, da diese für
nächstes Jahr ihre Gültigkeit verlieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Theatergruppe Lichtenberg freut sich aber auch im nächsten Jahr
auf Ihren Besuch.

Theaterkarten
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20 Jahre Buchbinderei Törpel

Bekenntnis zum Frankenwald

Ohne Tag der offenen Tür hat
die handwerkliche Buchbinde-
rei Törpel ihr 20-jähriges Be-
stehen am 1. Juni gefeiert, das
in Markkleeberg bei Leipzig be-
gann. „Eigentlich haben wir uns
das anders gedacht, aber die Co-
rona-Pandemie macht auch
unserem Jubiläum einen Strich
durch die Rechnung“, erzählt
Elke Törpel, die sich aus der
Arbeitslosigkeit heraus im Jahr
2000 selbstständig machte - von
der Angestellten zur Chefin. „Es
fing alles in einer Garage an, um
Kosten zu sparen“, erzählt die
Handwerksmeisterin für Buch-
binderei und erinnert sich an die
kleinen Anfänge in Leipzig, ein-
hergehend mit dem Kauf der
notwendigen Maschinen von
Prägepresse aus den 1930er
Jahren, Anleimmaschine und
Tischpresse. „Alle Maschinen
sind auch jetzt noch voll in Be-
trieb“, betont Törpel, die mit
ihrem Mann Matthias seit 2018
in Lichtenberg ihre Buchbinde-
rei Törpel betreibt. Im Juli 2019
kam der Onlineshop „Sammler-
Buch-Versand“ mit allem, was
sich der Sammler im philate-
listischen und numismatischen
Bereich wünscht dazu. Und seit
November in den Räumen der
Buchdruckerei auch ein Post-
partnershop. „Wir sind spezia-
lisiert auf Sortiment – und Ein-
zelfertigung“, erläutert Elke
Törpel die Angebote der Buch-

binderei und erinnert, dass von
2003 bis 2012 jedes Jahr ein
Azubi als „Buchbinder“ ausge-
bildet worden ist. „Aktuell ha-
ben wir eine Aushilfskraft.“ Die
Buchdruckerei Törpel stammt
aus Leipzig, war aber von 2010
bis 2014 auch in München an-
sässig. „Aber aufgrund Auf-
tragsrückgangs und der weiten
Wege zum Pendeln zwischen
Leipzig und München haben wir
die Firma wieder vereint“, sagt
Matthias Törpel. „Wir brauch-
ten eine Fläche, um die Arbeits-
läufe passend gestalten zu kön-
nen, ebenerdigen Zugang, brei-
te Türen für die großen Ma-
schinen, eine besondere De-
ckenlast und auch genug La-
germöglichkeiten und all das
haben wir in Lichtenberg ge-
funden.“ Deckenlast ist ein
Stichwort, denn allein die Prä-
gemaschine wiegt 1,5 Tonnen
und die Schneidemaschine, die
zwar in zwei Teilen transpor-
tiert werden kann, bringt ins-
gesamt 2,5 Tonnen auf die Waa-
ge. „Der neue Firmenstandort ist
logistisch ideal, denn er liegt
zentral“, begründet Törpel die
Wahl für Lichtenberg und auch
mit dem Gefallen an der Re-
gion des Frankenwaldes und der
Mentalität der Menschen. „Wir
haben hier seit der Grenzöff-
nung zahlreiche Urlaube ver-
bracht.“
Der Wohnort ist übrigens Bad

Steben, aber die Verbunden-
heit liegt eindeutig in Lichten-
berg, wo man auch vereinsmä-
ßig aktiv ist.
„Mit der Wahl des Firmenstand-
ort setzen wir natürlich auch auf
die geplanten Frankenwaldbrü-
cken, auch ein Entscheidungs-
kriterien für Lichtenberg“,
unterstreichen beide und outen
sich als Brückenbefürworter.
„Wenn die Brücken kommen,
haben wir Pläne in der Schub-
lade“, versichert Matthias Tör-
pel, der dann auf Laufkund-
schaft hofft. Elke Törpel hat den
Beruf des Buchbinders von der
Pike auf gelernt, sich weiter-
entwickelt und -gebildet und
kann mit Stolz den Meister-
brief zeigen.
„Als Buchbinderin kann ich mei-
ne kreativen Gestaltungsideen
einbringen und gebe gar oft so-
zusagen den letzten Touch für
ein Buch oder einen Katalog“,
erzählt Elke Törpel begeistert
und auch von der Arbeit mit
einer Vielzahl an Materialien.
Sie berichtet von Buchrepara-
turen wie auch vom Binden von
Facharbeiten. „Unser Auftrag-
geber sind die verschiedensten
Verlage, Steuer – und Anwalts-
kanzleien, Bibliotheken, Uni-
versitäten, Hochschulen und
Archive, Künstler, Druckereien
bis hin zum Einzelkunden und
diese auch über Deutschland
hinaus.“

Die Buchbinderei von Elke undMatthias Törpel feierte am 1. Juni ihren 20. Geburtstag.

Aus Lichtenberg

Ärztliche Versorgung in Lichtenberg

Praxis
Dr. med. Franziska Häußinger, Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 /
63 33
Sprechzeiten:
Lichtenberg
Mo: 8.30 Uhr – 13.00 Uhr
Mo: 17.00 Uhr – 19.30 Uhr
Di +Mi + Fr: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do: 16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau Tel. 09293 /
93 26 33
Do: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bad Steben
Alexander von Humboldt-Klinik
Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24
95138 Bad Steben Tel. 09288 / 92 06 59
Mo: 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
Berg
RothleitenerWeg 6, 95180 Berg Tel. 09293 /
93 31 97-0
Mo: 08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di +Mi + Fr: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Di: 16.30 Uhr – 19.00 Uhr
Do: 16.30 Uhr – 19.00 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken: Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport: Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr: Tel. 112

Staatsstraße noch
bis Samstag gesperrt

Seit Dienstag, den 2. Juni setzt
das mittelständisches Unterneh-
men Nibler mit Sitz in Mün-
chen auf der Staatsstraße 2196,
dem Teilstück zwischen Lich-
tenberg und Blechschmidten-
hammer im Auftrag des Staat-
lichen Straßenbauamtes Bay-
reuth neue Stahlschutzleitplan-
ken. Auf dem Teilstück gab es
bereits Leitplanken, die aber im
Zuge der Straßensanierung 2014
demontiert wurden und in der
Folge eine Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf 50 Stundenkilo-
meter. Nun erfolgt wieder eine
Montage von Leitplanken. Die
Straße ist daher für den Ge-
samtverkehr bis einschließlich

Samstag, den 6. Juni komplett
gesperrt. Insgesamt werden
1200 Meter Leitplanken ge-
setzt, auf dem Teilstück vom
Gasthaus „Friedrich-Wilhelm-
Stollen“ im Ortsteil Blech-
schmidtenhammer bis auf Höhe
der Kläranlage der Stadt Lich-
tenberg auf beiden Seiten, dann
weiterführend nur noch auf der
Seite zum Lohbachtal hin. Der
Straßenverkehr wird über die
Staatsstraße 2196 – Hammer-
weg für beide Richtungen um-
geleitet. Während der Baumaß-
nahme ist die Zufahrt von Blech-
schmidtenhammer bis zum
Gasthaus „Friedrich-Wilhelm-
Stollen“ für Anlieger frei.



WIR im Frankenwald
Jeden Freitag in Ihrem Briefkasten

Zwei Dienstjubilare im katholischen Kindergarten „Regenbogen“ von
links: Stadtpfarrer Dekan Andreas Seliger, Erzieherin Alexandra Hopp
(zehn Dienstjahre im KiGa Regenbogen und Geburtstag), Kinderpflege-
rin Gabriele Frank (30 Dienstjahre).

Kindergarten Regenbogen

Dienstjubiläen und
runder Geburtstag
Der katholische Kindergarten
„Regenbogen“ in Naila hatte
gleich dreifachen Grund zu fei-
ern. Kinderpflegerin Gabriele
Frank hatte 30-jähriges Dienst-
jubiläum, und Erzieherin Alex-
andra Hopp, seit zehn Jahren im
Kindergarten, feierte außerdem
einen „runden“ Geburtstag.
Aufgrund der noch bestehenden
Auflagen konnte dies aber nur in
einem kleinen Kreis mit der Be-
legschaft geschehen. Kindergar-
tenleiterin Christine Hörteis und
Stadtpfarrer Dekan Andreas
Seliger überreichten den beiden
Jubilaren einen Blumengruß.
Stadtpfarrer Dekan Andreas

Seliger bedankte sich bei beiden
Damen für ihre Treue zum Kin-
dergarten und ihren unermüdli-
chen Einsatz zum Wohle der
Kinder. Zur großen Freude der
Geehrten gaben schließlich ein
paar anwesende Kinder für ihre
„Tanten“ ein Liedlein zum Bes-
ten! Kinderpflegerin Gabriele
Frank beging ihr 30-jähriges
Dienstjubiläum und Erzieherin
Alexandra Hopp, die auch einen
„runden“ Geburtstag hatte, kann
auf zehn Dienstjahre zurückbli-
cken. Beide Mitarbeiterinnen
arbeiten in der Krippe, sind aber
auch aushilfsweise im Kinder-
garten tätig.

FSVNaila

Das Veinsheim ist wieder geföffnet!
Freitag: ab 17 Uhr
Samstag: ab 14 Uhr
Sonntag: ab 15 Uhr

Für Informationen und offene Fragen
zum Juniorentrainingsbetrieb:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415), 09282/ 2880795

Online: fsv-naila.de

Kleidercontainer am Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend:

Nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe können in den
Kleidercontainer eingeworfen werden. Wer die Säcke nicht selbst
transportieren kann, kann bei 1. Vorsitzenden Reinhold Hohber-
ger unter 0171/8773518 einen Termin zur Abholung vereinbaren.

Erinnerungen sind wie helle Sterne,
die im Dunkeln unserer Trauer leuchten.

Antoine de Saint-Exupéry

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ingrid Rummer
geb. Striemer

* 25. 5. 1939 † 25. 5. 2020

Im Herzen unvergessen:
Deine Kinder mit Familien

im Namen aller Anverwandten

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt
Herrn Dr. Eberlein und Team.

Wir nehmen Abschied

Friedhold Färber

*03.01.1949 †30.04.2020

Jens Färber mit Familie
Helga Wirth mit Familie
Eva Widera mit Familie
sowie alle Angehörige

Traueradresse: Jens Färber, Lärchenweg 9, 95188 Issigau

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
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Abwasserverband Selbitztal

Neue Presse für die Schlammentwässerung

Naila – Der Abwasserverband
(AV) Selbitztal investierte mit
allen Nebenleistungen und
Fremdvergaben eine halbe Mil-
lion Euro für eine neue
Schlammentwässerung. Die
1988 in Betrieb genommene
Kammerfilterpresse war nach
gut 30 Jahren in die Jahre ge-
kommen. Barbara Denzler, die
Geschäftsführerin des Abwas-
serverbandes, listete bei der Be-
sichtigung mit dem Nailaer
1. Bürgermeister Frank Stumpf,
zugleich Vorstand im Abwas-
serverband, die Nachteile der
alten Anlage mit personalinten-
siv, hohen Unterhaltskosten,
diskontinuierlichen Betrieb, ho-
he Rückbelastung des Filtrats
mit Ammonium, schlechten
Entwässerungsgrad sowie ho-
hen Energieverbrauch auf. Hier
überzeugt die neue Anlage mit
kontinuierlichen Betrieb, nied-
rigerer Rückbelastung des Fil-
trats, geringeren Energiever-
brauch, wenig Personaleinsatz
und hoher Betriebssicherheit.
Auch wies Denzler auf den ge-
wonnenen Platz hin, da das neue
Aggregat um einiges kleiner ist.
„Man kann sehrwohl sagen, dass
wir nun eine neue Lagerhalle
haben“, sagte Denzler und er-
innerte an die Entscheidungs-
findung mit Besichtigung von

Anlagen im Raum Aschaffen-
burg, um die dortigen Schne-
ckenpressen der Firma Huber im
laufenden Betrieb zu besichti-
gen. Man nahm auch die An-
lagen in Mömbris und Bach-
gau-Großostheim unter die Lu-
pe.
Neben dem laufenden Betrieb
der Schneckenpressen beka-
men die AV-Mitarbeiter und
Mitglieder des AV-Rechnungs-
prüfungsausschusses auch einen
Einblick in die verschiedenen
Möglichkeiten zur Abwurftech-
nik und konnten sich zudem
über die Erfahrungen der Be-
treiber informieren. 2018 fand
auf der Kläranlage des Abwas-
serverbandes Selbitztal ein Be-
triebsversuch mit einer mobi-
len Schneckenpresse (Q – Press
440 VFA „Thetis“) zur Entwäs-
serung von Faulschlamm statt.
„Die Ergebnisse stimmten op-
timistisch, denn der Austrags-
Trockenrückstand (TR) lag im
Mittel schon bei 27,3 Prozent
und somit schon deutlich hö-
her als der mittlerweile erzielte
Entwässerungsgrad mit der al-
ten Kammerfilterpresse“, so
Barbara Denzler. Es folgten die
Mitteleinstellung im Haushalt
und die Auftragsvergabe an die
Firma Huber im Frühjahr 2019.
„In nur wenigen, aber sehr ef-

fektiven Bauvorbesprechungen
wurden die Eckpunkte festge-
legt und Details abgeklärt“, sag-
te Barbara Denzler.
Im November vergangenen Jah-
res begannen dann Mitarbeiter
der Firma Huber und deren Ver-
tragspartnermit demAufbau der
„Huber Schneckenpresse“, im
Dezember erfolgte die Inbe-
triebnahme der Anlage und
Unterweisung der Mitarbeiter
des AV Selbitztal. „Genau das,
was keiner für möglich gehal-
ten hatte und was jeder Be-
triebsleiter tunlich zu vermei-
den versucht, passierte: die neue
Schneckenpresse sollte über die
Weihnachtsfeiertage einfach
weiterlaufen – und tat es auch“,
erzählt BarbaraDenzler und fügt
hinzu, dass es beim ersten Wie-
deranfahren der Q-Presse zwar
ein paar Startschwierigkeiten
gab, aber diese durch die ein-
fache Bedienbarkeit und gute
Dokumentation durch die Mit-
arbeiter des AV Selbitztal schnell
behoben werden konnten. „Seit
vier Wochen nun läuft die
Schneckenpresse kontinuierlich
ohne größere Ausfälle und oh-
ne Optimierung der Betriebs-
parameter mit einem Austrags-
TR von 28 Prozent“, bilanziert
die Geschäftsführerin und merkt
an, dass es diesen zu toppen gilt.

Zugleich dankte Barbara Denz-
ler für die gute und zuverläs-
sige Zusammenarbeit mit der
Firma Huber und deren Ver-
tragspartner.
1. Bürgermeister Frank Stumpf
betonte, dass es sich bei der Er-
neuerung zugleich um eine

technische Errungenschaft für
die mindestens kommenden 20
Jahre handelt. „Die Technik
schreitet voran und die Opti-
mierung bringt Kosteneinspa-
rung“, bilanzierte Stumpf, der
sich ein Bild von der ausge-
klügelten Technik machte.

Rund 500.000 Euro investierte der Abwasserverband Selbitztal in die Erneuerung seiner Schlammentwässe-
rung. Das Foto zeigt das neue Aggregat mit der nicht sichtbaren Schneckenpresse (von links) die Maschi-
nenschlosser Moris Philipp und Jürgen Thieroff, Fachkraft für Abwassertechnik Frank Mahall, die Geschäfts-
führerin des Abwasserverband Selbitztal Barbara Denzler und 1. Bürgermeister Frank Stumpf.

Annette von Bamberg auf
den 16. Januar 2021 verschoben

Schwarzenbach a.Wald - Die Kabarettveranstaltung am 30. Mai
um 20 Uhr mit Annette von Bamberg im Philipp-Wolfrum-Haus
(Marktplatz 17) wird wegen der Corona-Pandemie auf den 16.
Januar 2021, 20 Uhr verschoben.

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

50% günstiger
gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

...bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · 09280/311

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

bis zu
MES

SE-

NEU
HEIT

EN

95152 Selbitz · 

Sandra Hofmann
Jonas Schmidt

12.06.2020

Wir heiraten
standesamtlich am

in Eckersdorf

ʡʩʦ ʪʩʭʤʨʫʩʤʨʦ ʢʭʣʯʯʬʧ ʰʬʥʦʮ
zu einem späteren Termin statt.

Lichtenberg/Göttengrün

09288/957770 •036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

BadManufakturKR
AU

S

Doppelt sparen
mit einer neuen Heizung!

U

Perfekt für die Sanierung
Wir bieten immer etwas mehr,

als Sie erwarten!Nutzen Sie Fördermittel für Bad und Heizung!!

Lichtenberg/Göttengrün
✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70

www.haustechnik-kraus.com

Immer eine gute Wahl!

Anlässlich meines

möchte ich mich für die vielen
lieben Glückwünsche und Geschenke
recht herzlich bedanken.

im Mai 2020

95. Geburtstages

Lotte Grünert



Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Arbeitsstelle?

Wir suchen ab sofort einen

Physiotherapeuten m/w/d
und einen

Ergotherapeuten m/w/d
Wir sind eine Fachklinik für die Rehabilitation von Alterspatienten mit

Sitz im Bayerischen Staatsbad Bad Steben.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen:

Frau Albert (Therapieleitung) Frau Hüttner (stv. Therapieleitung) Herr Solger
Telefon Nr. 09288 / 920-655 09288 / 920-638 09288 / 920-151

Alexander von Humboldt Klinik
GRZ Betriebs GmbH

Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24
95138 Bad Steben

stellenangebote@humboldtklinik.de
www.humboldtklinik.de

Wir bieten:

Attraktive Vergütung
Arbeitszeiten 8:00 bis 16:30 Uhr, Freitag bis 15:30 Uhr, ein Samstagvormittag im Monat
Sicherer und abwechslungsreicher Arbeitsplatz
Eigene Gestaltung der Therapiepläne
Taktung 30 Minuten, Zeit für Patienten
hauseigenes Therapieschwimmbecken, auch zur eigenen Nutzung
Tätigkeit in einem multiprofessionellen Team
kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
Betriebliche Alters- und Berufsunfähigkeitsvorsorge
geförderte Zusatzausbildungen


